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Regelmäßige Gottesdienstangebote: 
 
Samstag  18:00 Uhr Vorabendmesse St. Korbinian 
Sonntag  8:30 Uhr Hl. Messe St. Ulrich NK 
   ab 16.4.2023 AK 
 10:00 Uhr Pfarrgottesdienst  St. Korbinian 
 10:00 Uhr Pfarrgottesdienst St. Ulrich NK 
 18:00 Uhr Hl. Messe  St. Wilhelm,  
   Oberschleißheim 
   (nicht in den Ferien) 
Dienstag 18:30 Uhr Hl. Messe St. Ulrich NK 
Mittwoch 19:00 Uhr Hl. Messe St. Korbinian 
Donnerstag 18:30 Uhr Hl. Messe St. Ulrich NK 
 18:00 Uhr Rosenkranz St. Korbinian 
Freitag 9:00 Uhr Hl. Messe St. Korbinian 
 17:00 Uhr Rosenkranz  St. Ulrich NK 
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Osterhoffnungen?! 
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Ich stehe hier am Grab eines lieben 
Menschen. Ich erinnere mich gut, wie 
wir ihn vor einigen Jahren begraben 
haben - mitten im Hochsommer. Und 
die Angehörigen haben auf seinen 
Grabstein seinen persönlichen Lieblings
-Buchstaben, das griechische Φ (Phi) 
anbringen lassen:  

Dieser Buchstabe steht in der christli-
chen Zeichensprache für Liebe. Für ein 
großes weites Herz. Ein ganz großes 
Herz für andere. Das finde ich nicht 
mehr, wenn ich an sein Grab gehe und 
mir denke: wo er nur jetzt ist? 

„Sterben ist für einen Christen eigent-
lich eine heitere Sache“ hatte er - vom 
Krebs gezeichnet - wenige Tage vor 
seinem Tod gesagt. Nun, er hatte sein 
Leben gelebt. Randvoll. Glücklich. 
Überschwänglich bisweilen. Und er 
hatte es geliebt. Er war so einer, dem 
das Glück irgendwie auf den Fersen 
war. Oder war es umgekehrt, dass er 
dem Glück hartnäckig auf der Spur 
blieb? Jedenfalls wusste er, dass Glück 
das allermeiste mit Liebe zu tun hat. Wo 
ist er nur jetzt? Hier ist er jedenfalls 
nicht. Es gibt Menschen, die gehen je-
den Tag an das Grab der Menschen, die 
sie geliebt haben. Das ist ihr einziger 
Halt. Da reden sie dann - mit dem Kind, 
das sie verloren haben, mit dem Mann, 
der geliebten Frau. Man braucht einen 
Platz für die Trauer, auch wenn man 
weiß, hier ist der Mensch, den ich ge-
liebt habe, sicher nicht. Aber man hat 
wenigstens einen Platz. Für die Trauer. 
Darum geht es zunächst im Evangeli-
um, das zu Ostern in der Kirche gelesen 
wird. Es geht zunächst um das Grab 
und darum, dass die Frau, die diesen 

Jesus geliebt hat, ihn dort sucht. Maria 
heißt die Frau. Sie sitzt an einem fri-
schen Grab und weint. Es ist ganz 
schwarz in ihr und sie hat das Gefühl, 
als könnte sie nie wieder lachen. Außer 
ihrem dumpfen Schmerz nimmt sie 
nichts mehr wahr. 

Sie hat eine Art Tunnelblick. Den Tun-
nelblick der Trauer. Sie glaubt, sie kann 
ihrer Trauer eine Adresse, ein Ziel ge-
ben, wenn sie dort zum Grab geht. Der 
Tote, den sie sucht, ist aber nicht da. 
„Warum habt ihr ihn fortgenommen? 
Wo habt ihr ihn hingelegt?“, fragt sie 
eine Gestalt, die hinter ihr steht. Sie 
glaubt, das ist der Gärtner. 

Maria, sagt diese Gestalt - Maria - und 
die Art wie der Mann ihren Namen 
sagt, kommt ihr unendlich vertraut vor: 
Maria. Den Menschen, den ich liebe, 
erkenne ich unter tausenden: an seinem 
Schritt, an der Art wie sich der Stoff 
anhört, den er an seinem Körper trägt 
und an der Art wie er meinen Namen 
sagt. 

Maria erkennt Jesus. Sie will ihn umar-
men. Umgreifen. Festhalten. Halt mich 
nicht fest, sagt die Gestalt, die Jesus ist. 
Geh lieber und erzähl es den anderen. 
Der Tod hat keine Macht mehr über 
mich und auch nicht über dich....: auch 
wenn er zu früh kommt und schmerz-
haft oder gewalttätig. Geh, und erzähl 
das den anderen. 

Und Maria richtet sich auf, hebt den 
Kopf, streckt den Körper und setzt sich 
in Bewegung. Der Tod muss euch nicht 
schmerzen: das ist ihre Botschaft. 

Seitdem erzählen wir diese Geschich-
ten, die einen Spalt für die Hoffnung  

 



öffnen. Seit 2000 Jahren erzählen wir 
uns diese Geschichte, von dem Grab, in 
dem keiner mehr war. Ich habe keine 
Beweise dafür - nur einen verrückten 
Glauben. Ich glaube daran, dass das 
Grab nicht das Ende ist, sondern der 
Beginn eines neuen wunderbaren Le-
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...wie die Baiern Christen wurden 

2024 wird an den Hl. Korbinian als 
Gründungsgestalt der Freisinger Kirche 
erinnert. Doch die römischen Anfänge 
des Christentums in unserer Region 
sind nur wenig im Bewusstsein. Histo-
risch greifbar wird die Christianisie-
rung mit den irischen und angelsächsi-
schen Missionaren des frühen Mittelal-
ters. Der Vortrag schlägt einen weiten 
Bogen und verfolgt die Spuren der 

1300 Jahre  
Heiliger Korbinian 

Von Jesus  
bis Korbinian... 

„…durch das Band des Friedens“ – so ist 
der Gottesdienst zum Weltgebetstag 
2024 aus Palästina überschrieben. Dieser 
Titel greift den biblischen Text des dies-
jährigen WGT aus dem Epheserbrief auf: 
„Der Frieden ist das Band, das euch alle 
zusammenhält.“ (Eph 4,3) 

Ein wichtiges Anliegen des WGT ist es, 
die Stimme der Frauen des aktuellen WGT
-Landes hörbar zu machen und ihre Bot-
schaft zu respektieren, wie es im Leitbild 
des deutschen WGT-Komitees heißt: 

„…wir erheben unsere Stimme als 
christliche Frauen unterschiedlicher Her-
kunft, Generationen und Konfessionen.“ 

In einem Schreiben nach dem 7. Oktober 
2023 bitten die palästinensischen Frauen 
darum, dass wir auch in diesen schwieri-
gen Zeiten für Palästina beten und beto-
nen, dass ihr Aufruf zu Mitmenschlich-
keit und Mitgefühl über religiöse oder 
politische Zugehörigkeiten hinausgeht. 

Beten wir also am 1. März 2024 gemein-
sam für die leidenden Menschen in Palästi-
na und Israel und verlieren wir die Hoff-
nung nicht, dass endlich Frieden zwischen 
diesen beiden Völkern einkehrt. 

Für das Vorbereitungsteam 
Brigitte Fleischmann 

…durch das  
Band des Friedens 

Weltgebetstag Palästina 2024 

Christianisierung von den Anfängen 
bis zur Entstehung der - teilweise bis 
heute gültigen – Bistumsorganisation 
im 8. Jahrhundert. 

Referent: Dr. Roland 
Götz, Kirchenhistori-
ker, stv. Direktor von 
Archiv und Bibliothek 
des Erzbistums Mün-
chen und Freising 

Donnerstag, 
18.4.2024,  

20.00-21.30 Uhr,  
Pfarrsaal St. Korbinian 

Der Eintritt ist frei.  

 

bens, dort, wo man sich wirklich liebt, 
dort wo Liebe, Freiheit und Glück woh-
nen. 

Ein gesegnetes und erfülltes Ostern 
wünschen Ihnen Ihre Seelsorger 

Diakon Christian Karmann 

Silvia Wallner-Moosreiner 



lich wird das auch an der wachsenden 
Zahl der Gäste, die sich an einem der 
Stehtische einfinden -  und das bei fast 
jedem Wetter! Dass zeitgleich auch der 
gern besuchte Ein-Welt-Verkauf statt-
findet, ist in jeder Hinsicht eine win-
win-Situation, zumal wir dort den Be-
darf an Kaffee und Tee decken und mit 
den Einnahmen verrechnen.  

Ein besonders erfreulicher Nebeneffekt 
sind „Ihre“ kleinen und größeren Spen-
den für Kaffee und Kuchen, die im letz-
ten Jahr zu einer stattlichen Summe von 
350 € angewachsen sind. Was tun da-
mit, war die Frage? Der Pfarrgemeinde-
rat war sich schnell einig, mit dem Geld 
die Jugend von St. Ulrich zu unterstüt-
zen. Die Fahrt der Ministranten nach 
Rom in diesem Sommer soll doch ein 
tolles Gemeinschaftserlebnis werden!  

Deshalb herzlichen Dank an alle, die 
bei uns vorbeischauen und an unserer 
lebendigen kirchlichen Gemeinschaft 
mitbauen! Das Kirchencafé-Team freut 
sich auf ihren nächsten Besuch! Wenn 
Sie uns ab und zu in irgendeiner Form 
unterstützen möchten, dann sprechen 
Sie uns gerne an!   

Ihr Team vom Kirchencafé 

Eine Idee des 2022 gewählten Pfarrge-
meinderats ist umgesetzt worden und 
erfreut sich seitdem großer Beliebtheit. 
Seit über einem Jahr sind alle Mitchris-
ten der Pfarrgemeinde nach dem Sonn-
tagsgottesdienst in St. Ulrich herzlich 
eingeladen, sich bei Kaffee und hausge-
machtem Kuchen ein wenig näher zu 
kommen. Eine wunderbare  Möglich-
keit, auch mit bekannten Gesichtern, 
die man trotzdem oft nicht näher kennt, 
ins Gespräch zu kommen. Reden über 
„Gott und die Welt“ ist das unausge-
sprochene Motto dieser Runde; viel-
leicht anders als bei manchen Kaffee-
kränzchen. 

Damit wird genau das verwirklicht, was 
sich der Pfarrgemeinderat auf die Fah-
nen geschrieben hat: Eine lebendige 
und offene Christengemeinschaft in St. 
Ulrich. Unser Ziel ist es, gerade auch 
Menschen, die eher am Rande stehen 
oder sich noch nicht zugehörig fühlen, 
in die Mitte der Kirchengemeinschaft 
zu holen. Es ist schön zu beobachten, 
dass dies immer  wieder gelingt. Deut-

Kirchencafé St. 
Ulrich - ein Bericht zum 

einjährigen Jubiläum 
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Im Rahmen der Erwachsenenbildung 
des Pfarrverbands Unterschleißheim - 
St. Ulrich und St. Korbinian trafen sich 
15 Teilnehmer am 18.11.2023 im Alten 
Schloss Schleißheim zur Krippen- und 
Ikonenführung durch die Sammlung 
Weinhold. Zuerst stellte uns Frau Dr. 
Kreuz die vielfältige Krippensamm-
lung aus Europa und Übersee vor. Be-

sonders sehenswert an den internatio-
nalen Krippen sind die unterschiedliche 
handwerkliche Herstellungsweise und 
die verschiedenen Fertigungsmateria-
lien: Z. B. aus Holz geschnitzt, aus Ton 
gebrannt, mit Dekoration z. B. aus Mu-

Interessante  
Museumsführung im  
Alten Schloss Schleißheim  
mit Dr. Inge Kreuz 

scheln kreiert und bunt bemalt. Diese 
Schaffenskraft der Darstellung der Ge-
burt Jesu zeugt von großer religiöser 
Volkskunst, die uns durch die sehr in-
teressante Führung von Dr. Inge Kreuz 
gut vermittelt wurde.  

Schließlich wendeten wir uns noch der 
Ikonensammlung zu. Für die orthodo-
xen Christen spielen Ikonen, welche 
eine bildliche Darstellung des Herrn 
und der Heiligen der Ostkirche sind, 
eine zentrale Rolle im Gottesdienst und 
auch als Gebetsikonen für ihre Spiritu-
alität. Davon befinden sich bedeutende 
Exponate im Hause.  

Dieser Ausflug macht Lust auf mehr 
Museumsbesuche, denn hier im Alten 
Schloss kann man das ganze Kirchen-
jahr erleben. 

Für die Erwachsenenbildung 
Johann Schreiber 



Nach meinem pastoralen Praktikum in 
Dachau kehre ich im März wieder in den 
Pfarrverband zurück. Während meiner 
seelsorgerischen Abwesenheit aus Unter-
schleißheim wurde ich am 17. November 
2023 durch Weihbischof Rupert Graf zu 
Stolberg, als wichtigen liturgische Schritt 
in Richtung Diakonenweihe, zum Ako-
lythtat und Lektorat beauftragt (siehe 
Foto). Pfarrer Streitberger und ich legen 
aktuell meine pastoralen Aufgaben in der 
Weihekursphase und die Themenfelder 
als zukünftiger Diakon im Zivilberuf 
fest. Unsere Idee ist, dass ich mich im 
Seelsorgeteam einbringe und einzelne 
Dienste übernehme. Dazu gehören, die 
Assistenz in der Messe, Wortgottesdiens-
te, Gebete und pastorale Angebote, auch 
für Beisetzungen stehe ich selbstver-
ständlich zur Verfügung. 

An einem Samstagnachmittag im Mai 
wird es einen Gottesdienst mit einem der 
Weihbischöfe und Pfarrer Streitberger in 
einer unserer Pfarrkirchen geben, bei 
dem die Admissio (offizielle Zulassung 
zur Diakonenweihe) für vier Weihekan-

diaten aus dem Raum München stattfin-
den wird. Wenn Sie Interesse an dieser 
für unseren Pfarrverband außergewöhnli-
cheren Messfeier haben, behalten Sie 
bitte den Kirchenzettel, bzw. die Home-
pages im Auge, der Termin stand beim 
Schreiben dieses Artikels noch nicht fest. 

Eine meiner neuen Aufgaben ist es den 
geplanten Alphakurs zu begleiten. Ich 
freue mich zusammen mit einer Gruppe 
sehr engagierter Menschen aus unserem 
Pfarrverband, dieses Angebot an Sie ma-
chen zu können. Schauen Sie ruhig mal 
genauer hin oder fragen Sie uns, wir 
würden uns freuen einige von Ihnen dort 
völlig unverbindlich zu treffen.  

Sie erreichen mich unter meiner E-
Mailadresse: matthias.schmidt@st-ulrich
-ush.de oder telefonisch 089/ 95895817. 

Ich freue mich auf viele interessante Be-
gegnungen und gute Gespräche mit 
Ihnen. 

Gerne gebe ich Ihnen die Zeilen aus dem 
Petrusbrief mit auf den Weg: 

„Heiligt in eurem Herzen Christus, den 
Herrn! Seid stets bereit, jedem Rede und 
Antwort zu stehen, der von euch Re-
chenschaft fordert über die Hoffnung, die 
euch erfüllt.“ (1 Petr. 3, 15) 

Matthias Schmidt  

Matthias Schmidt wieder 
zurück im Pfarrverband 

Weitere Vorbereitung zur 
Diakonenweihe 

7 

mailto:matthias.schmidt@st-ulrich-ush.de
mailto:matthias.schmidt@st-ulrich-ush.de


8 

Ab 1.1.2024:  

18 statt 40 Dekanate 
Sitz in Oberschleißheim 

Die äußere Veränderung von 40 auf 18 
Dekanate ist gewaltig, zumal mit der 
Verkleinerung der Zahl der Dekanate 
gleichzeitig deren Umfang wächst. Aus 
unserem bisherigen Dekanat Feld-
moching mit 13 Pfarreien aus 4 Pfarrver-
bänden wird das neue Dekanat München
-Nordwest mit 29 Pfarreien aus 11 Pfarr-
verbänden und 3 Solo-Pfarreien. Es er-
streckt sich von St. Korbinian im Norden 
bis Christkönig bei Nymphenburg im 
Süden, von St. Martin Untermenzing im 
Westen bis St. Severin in Garching im 
Osten. 

Nach dem Namen Dekanat (griechisch 
déka = 10) müssten die 220 Pfarrverbän-
de plus den 50 Solo-Pfarreien wie St. 
Gertrud am Harthof oder St. Severin in 
Garching 27 Dekanate bilden. Für den 
Erzbischof sind jedenfalls die bisherigen 
40 Dekane kaum zu betreuen, die opti-
male Führungsspanne liegt bei 7 bis 10. 
Mit drei Weihbischöfen ist da die neue 
Anzahl 18 schon eher zu managen.  

Zur guten Führung gehören auch Zwi-
schenebenen, auf die von der Spitze Ver-
antwortung verlagert wird. Und das ist 
die große inhaltliche Veränderung: Mit 
dieser Dekanatsreform wird die mittlere 
Ebene zwischen Erzbischof und Pfarrer 
ausgebaut: Der Dekan als Leiter des De-
kanats übernimmt für den Erzbischof 
nach Art. 6 des Dekanatstatuts „Dienst 

Aus dem bisherigen Dekanat Feldmoching verbleiben 
der Pfarrverband (PV) PACEM München Nord 
Feldmoching: St. Peter u. Paul, St. Agnes, St. 
Christoph, St. 
Johannes Evange-
list, St. Matthäus, 
der PV Unter-
schleißheim: St. 
Ulrich, St. Korb-
inian, der PV 
Oberschleißheim: St. Wilhelm, Ma-
ria Patrona Bavariae und der PV 
Hasenbergl: St. Niko-
laus, Mariä Sieben 
Schmerzen 

Aus dem bisherigen 
Dekanat Freimann 
kommen dazu: der 
PV Milbertshofen: 
St. Georg, St. 
Lantpert, der PV 
St. Albert u. Aller-
heiligen, der PV 
St. Katharina von 
Siena u. Zu den 
heiligen 14 Not-
helfern sowie der 
Pfarrei St. Severin Gar-

ching und die Pfarrei St. 
Gertrud. 

Aus dem bisherigen De-
kanat Nymphenburg 

Pfarrverbände und Pfarreien im neuen Dekanat München-Nordwest 

kom-
men 

dazu: der 
PV Allach 
Untermen-

zing: Maria 
Himmelfahrt, 

St. Martin Un-
termenzing, der 

PV  Menzing: 
Leiden Christi, St. 
Leonhard, der PV 

Moosach-Olympiadorf: St. Martin Moosach, 
Frieden Christi, St. Mauritius, der PV St. Raphael 

u. Maria Trost sowie die Pfarrei Christkönig. 

 



und Fachaufsicht“ über die Pfarrer bzw. 
Leitungsverantwortliche in der Seelsor-
ge. Wörtlich heißt es: „Aufsicht darüber, 
dass die Kleriker des Dekanats ein stan-
desgemäßes Leben führen und ihren 
Pflichten gewissenhaft nachkommen.“. 
Daher wird der Dekan neuerdings aus 
den Vorschlägen von unten nicht mehr 
wie früher vom Dekanat gewählt sondern 
vom Erzbischof ausgewählt und ernannt. 
Den Dekanatsstellvertreter aus dem 
Kreis der Priester (unter 65 J.) sowie 
„eine:n Dekanatsbeauftragte:n“, (Schreib- 

weise so im Dekanatsstatut) der / die auch 
Pastoralreferent/in oder Gemeinderefe-
rent/in, also Nicht-Kleriker, sein kann, 
wählt die Dekanatskonferenz; dem Erz-
bischof obliegt die Ernennung. 

Bis Ende März 2024 wird sich jeder De-
kan ein Dekanatsteam aufbauen, dem 
auch „die Leiter/innen der Jugend-, 
Kranken-und Seniorenpastoral im Deka-
nat, der/die Dekanatsreferenten und der/
die Vorsitzende des Dekanatsrats“ ange-
hören. Bis zur Neuwahl 2026 bleiben die 
bisher gewählten Laienvertreter im Amt. 

Das Dekanatsteam trifft sich im vierwö-
chigen Turnus um das „gemeinsame 
Handeln der benachbarten Pfarreien zu 
fördern und die Seelsorge auf überpfarr-
licher Ebene zu koordinieren“. Dazu 
werden im Dekanat Entwicklungskon-
zepte erstellt, um „Leben und Evangeli-
um in Beziehung zu setzen und die Bot-
schaft Jesu Christi in dieser Welt wirk-
sam werden zu lassen“ (Präambel). Das 
Statut nennt als Beispiele die Entwick-
lung der Pastoral, der Immobiliennut-
zung und der Kommunikation. 

Diese Aufgabenausweitung hat auch per-
sonelle Konsequenzen: Es wird ein er-
weitertes Dekanatsbüro geben, das einen 
festen Sitz hat. Für unser neues Dekanat 
ist dieser Standort, unabhängig von der 
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Ernennung des nächsten Dekans, Ober-
schleißheim. Für uns in Unterschleiß-
heim bleibt der Sitz des Dekans also im-
mer in der Nachbarschaft. 

Das oberste Gremium des Dekanats ist 
die Dekanatskonferenz, die mindestens 
zweimal im Jahr von Dekan einberufen 
wird. Ihr gehören neben dem Deka-
natsteam alle Seelsorger/innen des Deka-
nats an sowie die Inhaber thematischer 
Funktionsstellen der Jugend-, Kranken- 
und Seniorenpastoral, die Inhaber multi-
professioneller Funktionsstellen im De-
kanat, der/die kirchliche Schulbeauftrag-
te, Vertreter der Caritas, des katholischen 
Bildungswerks und der Dekanatsmusik-
pfleger. 

Wie die, der Presse gegenüber und auch 
in unserem Pfarrgemeinderat referierte 
„Aufwertung der ehrenamtlich Tätigen 
im kirchlichen Bereich“ erfolgen soll, ist 
aus dem neuen Dekanatsstatut nicht recht 
abzulesen. Es kommt da sicher auch auf 
die Person des Dekans an.  

Für das Dekanat 
München-Nordwest 
hat Erzbischof Rein-
hard Kardinal Marx 
zum 1.1.2024 den 
Pfarrer unser Nach-
barpfarrei Ober-
schleißheim, Ulrich 
Kampe (s. Bild, Quel-
le: Pfarrbüro Oshm), für sechs Jahre be-
rufen, der bisher schon stellvertretender 
Dekan war. Andrea Möhrle schreibt zu 
ihm in der Schleißheimer Zeitung: „Über 
Mangel an Schwung konnte man sich bei 
Pfarrer Kampe bisher nicht beklagen. 
Mit Gottes Segen bleibt ihm dieser auch 
bei dem neuen größeren Aufgabengebiet 
erhalten.“ Diesen Wünschen schließen 
wir uns gerne an.  

Werner Honal 

 



Für Demokratie und gegen 
rechtsextrem!  

„Ich bin am 21. Januar um 13.12 Uhr 
an der S-Bahn. Geht jemand mit?“ Ei-
nige brechen schon früher auf. Und 

dann doch eine 
gute Stimmung an 
der S-Bahn. 
„Haben wir das 
gleiche Ziel?“ Be-
kannte aus St. Ul-
rich, Nachbar-
schaft und Politik 
finden sich zusam-
men. Mit und ohne 

Plakaten. Neue Kontakte, wie mit einer 
„Oma gegen Rechts“, entstehen spie-
lend. In der S-Bahn Überlegungen, wie 
wir gut ans Ziel kommen. Von der U2 
in die U3 umsteigen? Was, wenn wir 
an den Haltestel-
len um die Uni-
versität nicht 
mehr aussteigen 
können? Lieber 
vom Josefsplatz 
rüber laufen. Von hinten durch die Uni 
kommen wir ans Ziel. Reden, tolle 
Schilder mit kreativen Aufschriften. 
Friedliche Stimmung. Rücksichtsvoller 
Umgang, wenn es einmal eng wird und 
man sich in die Quere kommt. Gefolgt 
sind wir dem Aufruf, gegen „rechts“ zu 
demonstrieren. Verstanden habe ich es, 

wie viele andere, als eine 
Demonstration gegen 
„rechtsextrem“. Ein Parole, 
dass ganz München die 
AFD hasst, ist mir zu pole-
misch. In diesen Schlachtruf stimme 
ich nicht ein. Muss ich ja nicht. Meine 
Anwesenheit allein zählt auch. Und die 
vieler, vieler anderer. Als die Demo 
bald nach unserer Ankunft wegen 
Überfüllung und zur Verhinderung von 
Unfällen in der Masse mit der Bitte um 
vorsichtiges Verlassen aufgelöst wur-
de, war ich zufrieden, dabei gewesen 
zu sein. Das Ziel für heute ist erreicht. 
Es wurde sichtbar, wie viele Menschen 
sich für die Demokratie einsetzen! Und 
es ist gut zu hören, dass wir von der 
Kirche für unseren Einsatz gegen 
rechtsextrem voll unterstützt werden 
von unserem Erzbischof: „Mit einer 
christlichen Perspektive ist politisches 
Agieren nicht vereinbar, das vom 
Schüren von Fremdenfeindlichkeit, von 
Ängsten gegen Überfremdung, von ein-
seitiger Betonung nationaler Interes-
sen, einem nationalistisches Kulturver-
ständnis, Religionsfreiheit unter dem 
Vorbehalt staatlicher Kontrolle oder 
der grundsätzlichen Infragestellung 
der repräsentativen Demokratie 
lebt.“ (Kardinal Reinhard Marx,  9. März 

2017; https://kreuz-und-
quer.de/2017/03/10/2855/) 

Angelika Elsen-Heck 
Ludger Heck 
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https://kreuz-und-quer.de/2017/03/10/2855/


der Zeiten gelangt. Und was meint das, 
die Fülle der Zeiten? Das, was Er im 
Herzen hatte: die Ankunft seines Soh-
nes. Denn Gott hat uns dazu auserse-
hen, uns alle, wie das Bild seines Soh-
nes zu sein.“ (Quelle: Radio Vatikan) 

Wir glauben daran, dass Gott uns nahe 
ist, die Welt geschaffen hat und auch 
Wunder bewirken kann. Das bedeutet 
jedoch nicht, dass auf jedes Stoßgebet 
eine Rettungsaktion mit sofortiger Wir-
kung folgt. Das wäre zu einfach. Gott 
muss von uns auch nicht belehrt wer-
den, was er zu tun habe.  

Zeitgemäßer Glauben und moderne 
Demokratie sind eben komplex und 
nicht einfach, sie brauchen, wie Papst 
Benedikt mahnte, die Vernunft. Mit 
dem Rückwärtsgang und den Vereinfa-
chern kommen wir nicht voran, weder 
in der Kirche noch in der Welt. Die 
„Kreationisten“, nach Studien schon 
etwa 1,3 Millionen in Deutschland, die 
lieber auf einfache Ansichten des 17. 
bis 19. Jahrhunderts zurückgreifen, die 
Bibel wörtlich nehmen und daher die 
Evolution der Welt ablehnen, degradie-
ren Gott zum Zauberer.  

Werner Honal 

In der Osternacht werden wir wieder 
der wunderschönen Erzählung des 
Schöpfungsberichts (Genesis 1,1) lau-
schen: Trennung von Licht und Finster-
nis, Schöpfung des Himmelsgewölbes, 
Trennung von Festland und Meer sowie 
Pflanzenwachstum auf der Erde, 
Schöpfung der Himmelskörper, Er-
schaffung der Tiere des Wassers und 
der Luft, Schöpfung der Landtiere so-
wie des Menschen. Sie mündet in der 
Ruhe Gottes am siebten Tag. Wie wir 
das mit unserem modernen Wissen 
über Urknall und Evolution gut verbin-
den können, hat Papst Franziskus zum 
Fest Mariä Geburt erklärt, wo er über 
die Schöpfung und Gottes Weg mit 
seinen Geschöpfen meditierte: 

Der Herr habe den Dingen des Univer-
sums „Autonomie“ gegeben. „Denn 
Gott ist nicht Zauberer, er ist Schöpfer. 
Er bedeutet dem Menschen, in der Ge-
schichte voranzugehen, er macht ihn 
zum Verantwortlichen der Schöpfung, 
auch damit er die Schöpfung be-
herrscht, voranbringt und so zur Fülle 
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Gott  
ist kein Zauberer 

 

Ich stellte ich mir einen Engel vor, mit dem 
ich reden kann. 

„Mach, dass alles wieder gut ist“, sagte ich. 

Der Engel schüttelte bedauernd den Kopf. 
„Das kann ich nicht. Ich bin kein Zauberer.“ 

Ich war enttäuscht. „Was kannst du dann?“ 

„Ich kann bei dir sein, bis es wieder gut ist.“ 

Susanne Niemeyer (*1972, freie Autorin) 

Lösungen: 1. Weihrauch,     2.                       3. Hier hilft nur Fleiß   
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Besinnliche Einstimmung  
auf die Karwoche 

am Palmsonntag in St. Korbinian, 
 24. März 2024, 19:00 Uhr 

Marbacher Deandl 
(Männergesangsgruppe angefragt)  
Trio Flöte, Klarinatte und Orgel 
Lohhofer Volksmusikgruppe  
Bläser der Stadtkapelle Unterschleißheim  

Lesungen: Ulrich Hufnagl 

Wir bitten um Spenden für  
„Aktion für das Leben“ 

Wie wichtig ist es doch, auch in die 
Vergangenheit zu schauen, um Erinne-
rungen, Einsichten, Trost und Freude zu 
erleben. 

Jedes Museum trägt dazu bei. 

Unser Stadtmuseum Unterschleißheim, 
das 2023 neu konzipiert eröffnet wurde, 
hält Funde aus der Römerzeit, über das 
Bauerndorf, über die Entwicklung der 
kirchlichen Gemeinschaft und vieles 
mehr bereit. Es versteht sich als 
„interaktiver Ort der Wissensvermitt-
lung und Inspiration“. 

Wolfgang Christoph engagierte sich 
viele Jahre für das Heimatmuseum, das 
nun von Veronika Leikauf mit großer 
Erfahrung als Stadtmuseum weiterge-
führt wird. Auch neue mediale Formen 
finden eine spannende Anwendung. 

Herzliche Einladung 
zum Besuch 

im Stadtmuseum 
Unterschleißheim 

Der Kreis für Erwachsenenbildung  
des Pfarrverbands Unterschleißheim –   
St. Ulrich und St. Korbinian lädt am  

Samstag, 20. April  
um 15 Uhr zur Führung  

ein. Ort: Stadtmuseum, Rathausplatz 1, 
Ecke Cup-cake. (Kostenbeitrag: 2,00 €) 

Antoinette Radtke 
(Bildungsbeauftragte im PV) 

Wenn es klappt ist es ganz einfach. 
Dann verstehen sich die Menschen un-
tereinander, meinen alle das Gleiche, 
wenn sie ein Thema ansprechen und es 
gibt keine Unklarheiten. Welche Miss-
verständnisse entstehen können, wenn 
wir mit unterschiedlichen Ohren die 
Botschaften hören und auch noch non-
verbale Kommunikation ins Spiel 
kommt, zeigte Robert Bögle bei dem 

gut besuchten Vortragsabend am 1. 
Februar 2024 im Pfarrsaal von St. Ul-
rich auf. 30 interessierte Zuhörerinnen 
und Zuhörer waren gekommen – sehr 
zur Freude des Erwachsenenbil-
dungsteams des Pfarrverbandes.  

Silvia Wallner-Moosreiner 
Bildungsbeauftragte St. Korbinian 

Wer Ohren hat  
zu hören 
Gelungener Abend zur  
Kommunikation  
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Schauen Sie doch mal wieder zum Bü-
cherregal in unserer Pfarrei St. Ulrich! 

Erstkommunion, für Sie selbst als Ge-
dankenanstoß oder als besonderes Ge-
schenk.  

Sie finden Texte zu Jesus und Glau-
bensleben, Hoffnung und Trauer, 
Glück und Liebe...  Die Kosten sind 
gering, denn es stehen auch Taschen-
bücher, Restauflagen, sehr gute 
Exemplare aus Zweiter Hand oder mal 
etwas kostenlos in den vier Regalrei-
hen. Barzahlung bitte in den Opfer-
stock rechts vom Regal. Links neben 
den Büchern ist der Zeitschriftenstand, 
den das Pfarrbüro aktuell hält – auch 
dafür barzahlen in den oben genannten 
Opferstock. 

Ob Ihnen noch unbekannte oder ver-
traute Autoren, wie z. B. Pater Anselm 
Grün - Ihre Chance: Lesen Sie mit Ge-
winn für Kopf, Herz und Seele! 

Die Bücher habe ich für Sie ausge-
wählt. 

Waltraut Honal 

Vom dünnen Heft bis zum dicken Jah-
reslesebuch gibt es da vielerlei Religiö-
ses zu kaufen. Die Bandbreite der The-
men wird Sie überraschen: Segenswor-
te, Gebete, Passendes für Groß und 
Klein, zum Kirchenjahr wie Ostern 
oder Advent oder zu persönlichen 
christlichen Festen, wie Taufe oder 

Schriftenstand  
in der Neuen Kirche 

 „Der Herr ist mein Hirte“ und mehr -  

Schreibwerkstatt zu den Psalmen 

am Sonntag, den 17. März 2024  
von 19:00 – 21:00 Uhr 

im Erwachsenenraum St. Ulrich  

Das alttestamentliche Buch der Psal-
men ist voll von Bildern und Gedan-
ken, von Bitten, Klagen und Dan-
ken, von Trauer und Glück. Eine 
spannende Grundlage, um selbst 
kreativ zu werden und kleine Texte 
zu schreiben. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich.  

Herzliche Einladung an alle, einfach 
zu kommen und den Gedanken 
freien Lauf zu lassen! 

Verena Meurer 
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Termine  

Seniorenkreis 
St. Ulrich 

Beginn 14:00 Uhr 
 

12. März „Ich bin der Weg, die 
Wahrheit und das Leben“ 
Wir laden Sie sehr herzlich zum Got-
tesdienst mit Krankensalbung ein. 
Danach treffen wir uns zum gemütli-
chen Beisammensein im Pfarrheim. 
 

9. April „Bring Schwung ins Leben“ 
Wir freuen uns auf Sitztänze, garniert 
mit ein wenig Gymnastik und Ge-
schichten, die uns  durch diesen be-
wegten Nachmittag begleiten. Herz-
lich willkommen dazu. 
 

14. Mai 13:00 Uhr „Liebe ist die 
Quelle des Lebens!“ 
Liebe Mütter (und Väter), wir möch-
ten Sie an unserem Muttertags-
Ausflug zu einem Überraschungsziel 
entführen und Ihnen eine Freude ma-
chen.  
 

11. Juni „Mit Rhythmus und Gesang 
durch den Nachmittag“ 
Freuen Sie sich auf einen beschwing-
ten Nachmittag mit unserem Kirchen-
musiker Matthias Berthel. 
 

9.Juli „Lass es Dir gut gehen!“ 
Wir laden Sie zum Sommerfest sehr 
herzlich ein. Bringen Sie einfach gute 
Laune mit. Für alles andere ist ge-
sorgt. Wir freuen uns darauf, mit 
Ihnen zu feiern. 
 

August  „Gott sei mit Dir auf all 
Deinen Wegen. Er gehe jeden Deiner 
Schritte mit und schütze Dich!“ 
Wir wünschen Ihnen während der 
Ferienzeit erfüllte, schöne und erleb-
nisreiche Tage. 

Wir laden Sie sehr herzlich ein, an 
jedem 4. Freitag im Monat jeweils 
um 14:00 Uhr ins Pfarrheim St. Kor-
binian. 

 

Unsere Termin 2024 sind 

22. März 

26. April  

28. Juni 

26. Juli  

27. September 

25. Oktober 

22. November 

20. Dezember 

 

Hinweise zum jeweiligen Programm 
finden Sie im Kirchenanzeiger 

  

Termine  

Seniorentreff 
St. Korbinian 
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Macht Gott glücklich? – 
Find es heraus  

Wer ist Jesus? 

Wenn das eine Frage ist, die sie schon 
immer offen stellen wollten, dann 
schauen sie sich unser neues Angebot 
im Pfarrverband an. Natürlich dürfen 
sie auch alles andere rund um den 
Glauben ansprechen, was kann mir der 
Heilige Geist Gutes tun, zum Beispiel.  

Es gibt so viele Wege zu Gott, wie es 
Menschen gibt – mit dieser Offenheit 
wollen wir auf Augenhöhe ohne Vorbe-
halte oder Verbindlichkeiten miteinan-
der bei einem guten Essen ins Gespräch 
kommen und dabei ganz im Sinne des 
christlichen Glaubens Gastfreundschaft 
genießen.  

Der ALPHA-Kurs vermittelt grundle-
gende Inhalte christlichen Glaubens 
und Lebens in Gemeinschaft, praktisch 
und lebensnah. ALPHA steht für: 

Alle, die mehr über den christlichen 
Glauben erfahren wollen, sind herzlich 
eingeladen! Das gilt ganz unabhängig 
davon, ob Sie viele oder gar keine Vor-
kenntnisse haben, Sie einer Konfession 
angehören oder nicht. 

Lernen und lachen. In einer lockeren 
Atmosphäre wollen wir tiefen Fragen 
nachgehen. 

Pizza und Pasta gibt es nicht jedes Mal. 
Aber wir beginnen immer mit einem 
gemeinsamen, Abendessen, bei dem 
wir uns besser kennenlernen und neue 
Freunde finden können. 

Hilfen und Informationen bietet der 
Kurs reichlich. In kurzen Referaten 
werden grundlegende Themen behan-
delt und im anschließenden Gespräch 
weiter vertieft. 

Alle Fragen sind erlaubt – Christsein 
betrifft den ganzen Menschen und da-
mit auch alle Lebensbereiche. Wir 
klammern nichts aus, auch wenn es 
nicht immer nur einfache Antworten 
und Patentrezepte gibt. 

Wenn sie weitere Fragen zum Ablauf 
oder generell zum Kurs haben, stehen 
ihnen Veronika Bloch, 
(veronika.bloch@gmail.com,  089 
318 59 318) oder Matthias Schmidt, 
(matthias.schmidt@st-ulrich-ush.de,  
089 958 95 817) gerne zur Verfügung. 

Matthias Schmidt 

Termine und Anmeldung 
 

Ort: Pfarrheim St. Ulrich 
Termine (2024): 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anmeldung:   
matthias.schmidt@st-ulrich-ush.de,  
 089 958 95 817 

 16:30 – 18:30 18:30 – 20:30 

21.4. 14.4.  28.4. So
n

n
tags   

 5.5.   12.5. 

 19.5. 

Wochenende 31.5. – 2.6.  

 23.6. 9.6.   16.6. 

mailto:veronika.bloch@gmail.com
mailto:matthias.schmidt@st-ulrich-ush.de
mailto:matthias.schmidt@st-ulrich-ush.de
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Taufen:  
Monica Berngeher 
Valentino Martini 
Antonia Betz 
Paulina Rösch 

 
Beerdigungen:  
Rita Gruber, 86 J. 
Adolf Poschenrieder, 86 J. 
Ulrich Helmbold, 81 J. 
Lothar Huber, 70 J. 
Karl Hesina, 84 J. 
Josefa Hölzl, 85 J. 
Beate Brandl, 72 J. 
Rudolf Seif, 82 J. 
 

Rosalie Demmel, 88 J. 
Johann Heckli, 89 J. 
Haymo Kammermeier, 74 J. 
Barbara Ackermann, 80 J. 
Monika Moser, 72 J. 
Thea Fusher, 80 J. 
Anna Maria Wirtz, 96 J. 
Sandor Cepela, 78 J. 
Rosemarie Ruß-Köhler, 94 J. 
Marianne Schneider, 90 J. 
Adele Jansen, 86 J. 

Aus den Kirchenbüchern 
November 2023 bis Februar 2024 

 

Besondere Angebote  
 

Nacht der Lichter: 19:00 Uhr. Nächster Termin:  21.4. (Neue Kirche). 

Lobpreis (Singen, Beten, Fürbitten): Sonntags, 18:00 Uhr (nicht in den Feri-
en), ein Angebot der Charismatischen Erneuerung in der Katholischen Kirche , 
Leitung: Veronika Bloch 
 

Rosenkranz: St. Korbinian: Do. 18:00 Uhr,  
 St. Ulrich: Fr. 16:00 Uhr (WZ), 17:00 Uhr (SZ) 

 

Karmel Kreuzweg  
29. März, 17:00 Uhr, Neue Kirche St. Ulrich 
Gemeinsam tragen wir das Kreuz zum Karmelkloster  
bei der KZ-Gedenkstätte Dachau. Bitte denkt an geeignete  
Kleidung und Schuhe! Anmeldung zur Busfahrt unter  
buero@st-ulrich-ush.de oder st-korbinian.lohhof@ebmuc.de 
Bitte für die Rückfahrt 3€ mitbringen.  

 

Osterfrühstück:  
Herzliche Einladung zum Osterfrühstück  
nach der Osternachtsfeier in St. Ulrich.  
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Das sind unsere Erstkommuniongruppen
*
 

St. Ulrich: 
Samstag, 5. Mai, 
9:30 und 11:15 Uhr 

Johanna Obal 
Marie-Christin  
Kraus 
Philipp Höhling 
Konstantin Oehlmann 
Ziva Ann Paul  
Matthew Pham 
Adele Piseddu 
Ashley Piseddu 

Julia Pantschenko 
Valerie Vollat 
Nika Katovcic 
Aida Moceri 
Giulia Oggianu 
Theresa Pantschenko 
Magdalena Romic 
Neele Vollat 

Daniela Beimler 
Chiara Bauleo 
Ella Beimler 
Leonhard Kreuzpaintner 

St. Korbinian: 
Donnerstag, 9. Mai,  
9:30 und 11:00 Uhr 

Josephine Ach 
Hanna Adami 
Molly Bairstow 
Christina Baumann 
Katarina Bloch 
Marie Bloch 
Linda Buckl 
Luka Bulic 
Henri Enenkel 
Laura Engelhardt 
Nina Gutfeld 
Bastian Heilmer 
Anna Hochstatter 
Maria Huber 
Franziska Kirmess 
Jasmin Koch 
Ida Krampert 
Franziska Kulzer 
Bras Le 
Julian Lindenberger 

Jana Kruzel-Checinska 
Johanna Riedelbauch 

Kenia Gutierrez 
Teresa Avella 
Julia Beer 
Lea Pauly 
Lilly Pettinger 
Marie Reichenbach 
Sina Schweiberger 
Valentina  

Trapp Gutierrez 
Lukas Otter 

Carola und  
Sebastian Schweissgut 
Sami Doblinger  
Felix Hanka 
Rosalie Kranz 
Paul Petersohn 
Ludwig Schneid 
Juliano Schweissgut 
Maximilian Wannek 
 
 
 

Olivia Livic 
Sarah Maier 
Maresa Maier-Komor 
Valentino Martini 
Maximilian  

Niedermeier 
Konstantin Niehues 
Tom Petzold 
Max Pfreuntner 
Sara Placona 
Jonas Rostami 
Matteo Schweissgut 
Antonia Stöckl 
Luisa Stöckl 
Dominik Wahl 

Gruppenleiter: 
Veronika Bloch 
Sandra Koch 
Nina Krampert 
Yvonne Livic 
Angelika Popescu 
Katharina Scherer 
Martina Stöckl 
Anke Wienand 

... ihr seid die Reben“. Mit dieser Zusa-
ge von Jesus Christus begann Ende 
Januar die Erstkommunionsvorberei-
tung mit Gottesdiensten in beiden 
Pfarrkirchen. 65 Kinder  werden in den 
kommenden Wochen Jesus Christus 
suchen, der uns im Sakrament der Ers-
ten Heiligen Kommunion ganz nahe 
sein will.  

Eucharistie ist Quelle und Höhepunkt 
des christlichen und kirchlichen Le-
bens. So ist es in einem Dokument des 
II. Vatikanums zu lesen. Die Vorberei-
tung der Kinder findet wie gewohnt in 
Gruppenstunden und in gemeinsamen 

(Familien-) Gottesdiensten statt, unter-
stützt und begleitet durch den Religi-
onsunterricht und die Eltern. Einen 
herzlichen Dank schon jetzt an alle, die 
sich im Rahmen der Erstkommunion-
vorbereitung engagieren und viel Zeit 
und Kraft investieren, damit Kinder 
hineinwachsen können in das Bezie-
hungsgeschehen eines Gottes, der von 
sich selbst als der „Ich bin für euch da“ 
gesprochen hat.  

Sich von diesem Gott berühren zu las-
sen und immer wieder neu einzutreten 
in das Beziehungsgeschehen zwischen 
Gott und Mensch, ist eine Einladung 
nicht nur an die Kinder und ihre  
Familien, sondern an die ganze Pfarr-
gemeinde. 

Rainer Martin 

Erstkommunionvorberei-
tung 2024 

„Ich bin der  
Weinstock, ... 



mittwochs  6:00 
16:00 

U 
U 

gesungenes Morgenlob, anschl. Frühstück  
in der Fastenzeit Rosenkranz 

 

1. Fastensonntag 

Fr 23.2. 18:00 K Kreuzweg   

2. Fastensonntag 

So 25.2.  10:00 U Pfarrgottesdienst à Taizé-Lieder und Instrumentalstücke für Gitarre 

 18:00 G Ökumenische Friedensgebet in der Genezareth-Kirche  

Fr 1.3. 18:00 U Weltgebetstag in St. Ulrich,  
à Jugendchor & Instrumentalensemble St. Ulrich 

 

3. Fastensonntag  

So 3.3.  10:00 U Familiengottesdienst à Sing-Mit-Projektchor (s. a. S. 22) 
anschließend Eine-Welt-Laden und Kirchencafé 

 

Fr 8.3. 18:00 K Kreuzweg   

4. Fastensonntag  

So 10.3.  10:00 U Pfarrgottesdienst à Schola St. Ulrich  

 10:00 K Familiengottesdienst mit Erstkommunionkindern   
à Kinder- und Jugendchor St. Korbinian  

 

 18:00 U Konzert: „Wasserimpressionen“ in Musik, Texten und 
Bildern, Elisabeth Grandl: Harfe & Ingrid Mader: Fotokunst 

 

Di 12.3. 14:00 U Krankensalbungs-Gottesdienst  

Fr 15.3. 17:00 U Kreuzweg  

5. Fastensonntag  

Mi 20.3.  19:00 K Bußgottesdienst im Pfarrverband 

Fr 22.3. 18:00 K Kreuzweg  

Palmsonntag 

So 24.3.  10:00 U Familiengottesdienst* mit Prozession ,Beginn: Alter Wirt  

à Kinder– und Jugendchor, anschl. Fastenessen und Eine-Welt-Laden 

 10:00 K Festgottesdienst*  mit Prozession, Kollekte für das Heilige Land  

 19:00 K Passionssingen  

Mi 27.3. 17:00  Chrisammesse mit Weihe der Hl. Öle  Dom in München   

Gründonnerstag 

Do 28.3.  19:30  U Messe vom Letzten Abendmahl 
à  Schola, anschl. Gebet durch die Nacht 

 

 20:00 K Messe vom Letzten Abendmahl 
Anschl. Anbetung des Allerheiligsten in der Unterkirche (bis 22:30)  

* mit Segnung der Palmbuschen 

  
St. Korbinian  St Ulrich  

Besondere Angebote 



Karfreitag   
Fr 29.3. 10:00  K Kreuzweg für Kinder  

 10:00  U Kreuzweg  AK 
 10:30  U Beichtgelegenheit bis 12:00  

 15:00 U Feier vom Leiden und Sterben Christi 
à  Chor St. Ulrich, anschl. stille Anbetung bis 18:00  

 

 15:00 K Feier vom Leiden und Sterben Christi 
anschl. Stilles Gebet am Hl. Grab in der Unterkirche bis 19:00  

 

 17:00  Karmelkreuzweg, Start am Kirchplatz St. Ulrich  
Karsamstag  
 7:00 U Morgenlob, Trauermette   

 8:00 K Morgengebet am Hl. Grab  

 16:30 K Beichtgelegenheit (bis 18:00)  

 21:00 K Feier der Osternacht ⱡ  

Hochfest der Auferstehung des Herrn 
So 31.3.   5:00 U Feier der Osternacht ⱡ   à Schola, Trompete und Orgel 
 10:00 U Festgottesdienst ⱡ   à Trompete und Orgel 

 10:00 K Festgottesdienst zum Osterfest ⱡ à Orchestermesse 
Schubert in G, Kirchenchor St. Korbinian 

 

 18:00 U Pfarrverbands-Vesper à Schola  AK 

Ostermontag 
Mo 1.4.   8:30 U Festgottesdienst AK 
 10:00 U Festgottesdienst   à  Franz Xaver Brixi – Missa brevis in D,  

Chor und Orchester St. Ulrich, Gesangssolisten  

 10:00 K Familiengottesdienst   à Kinder– und Jugendchor  

Mi 1.5. 19:00 K Festgottesdienst Hl. Maria, Patronin des Landes Bayern  

freitags  18:00 K/U Maiandacht (3., 10., 17. und 24 Mai, St. K. und AK im Wechsel)  
Sa 4.5.   9:30  + 11:15  U  Erstkommunion à Kinder- und Jugendchor St. Ulrich, 

Instrumentalensemble der Pfarrei 

Christi Himmelfahrt  
Do 9.5.    9:30 + 11:00  K  Erstkommunion   

 10:00 U Festgottesdienst à Schola   

Pfingsten 

So 19.5. 10:00 U Festgottesdienst   à  Chor St. Ulrich  

 10:00 K Festgottesdienst zum Pfingstfest  à Kirchenchor   

Mo 20.5. 10:00 K Pfarrverbandsgottesdienst  

 11:00  Ökumenischer Gottesdienst im Festzelt  à ök. Projektchor   
Fronleichnam 

Do 30.5. 8:30 K Festgottesdienst anschl. Prozession nach St. Ulrich   

Fastentzeit bis Fronleichnam  

19 
ⱡ mit Speisensegnung 
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Wir sind für Sie da 

Kirchenmusiker Matthias Berthel 
 374 88 731 (AB) 
musik@st-ulrich-ush.de 

Pfarrbüro: 
Veronika Kramheller 
Ute Linberg 
 310 46 15 (AB)   310 50 48 
buero@st-ulrich-ush.de 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Fr 9:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch 9:00 - 10:30 Uhr 
Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Mesner, Hausmeister Neue Kirche: 
Christian Steger 
Mesnerin A. Kirche: Tamara Kozytska   

Webmaster: 
Werner Honal, Christoph Honal 
webmaster@st-ulrich-ush.de 

Kirchenverwaltung: 
Kirchenpfleger Ludger Heck 
 310 22 26 
ludger.heck@st-ulrich-ush.de 

Kirchenbau-Förderkreis 
Vorsitzende Andrea Pittner 
 310 99  025 
andrea.pittner@st-ulrich-ush.de 

Kirchenmusiker Andreas Bick 
 32 18 48 11  
andreas-bick@gmx.de   

Pfarrbüro:  321 84 814 
Karolin Schnauhuber-Wutz 
 321 84 80 (AB) 
Melanie Hübl  321 84 813 
st-korbinian.lohhof@ebmuc.de 
Öffnungszeiten: 
Mo 8:30 - 11:30 und 14:00 - 16:00 Uhr 
Di, Do 8:30 – 11:30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
 

Hausmeister:  
Edith u. Franz Moser 
Mesner: Franz Moser 

Webmasterin: 
Irene Forster 
webmasterin@korbinian.de 

Kirchenverwaltung: 
Kirchenpfleger Manfred Utz 
 310 67 80, Carl-von-Linde-Str. 1 
manfred.utz@online.de 

Förderkreis St. Korbinian 
Vorsitzender Wolfgang Kleedörfer 
 317 36 90, Heimgartenstr. 16 
wolfgang@kleedoerfer.de 

Pfarrei St. Ulrich 
Im Klosterfeld 14a 
www.st-ulrich-ush.de 

Pfarrei St. Korbinian 
Bezirksstraße 25 

www.korbinian.de 

Pfarrer Johannes Streitberger  
 315 66 720 (AB)  0160 92 97 80 15  johannes.streitberger@st-ulrich-ush.de 

Diakon Christian Karmann 
 315 66 721  christian.karmann@st-ulrich-ush.de 

Pastoralreferent Florian Wolters  
 315 66 708  0157 58 25 81 60  florian.wolters@st-ulrich-ush.de 

Pfarrvikar Rudi Spatscheck 
 0173 93 32 323  rudi.spatscheck@st-ulrich-ush.de 

Diakon-Bewerber Matthias Schmidt 
 089 958 958 17  matthias.schmidt@st-ulrich-ush.de 

mailto:andreas-bick@gmx.de
mailto:matthias.schmidt@st-ulrich-ush.de
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Bitte bei Spenden immer Zweck angeben.  
Bei Spenden bis € 300,- gilt der Einzahlungsbeleg als Spendenquittung,  

bei darüber hinaus gehenden Spenden erhalten Sie eine Quittung. 

Pfarrgemeinderat: 
Vorsitzender Stefan Hofmann 
 310 50 68 
stefan.hofmann@st-ulrich-ush.de 
 

Kindergarten St. Ulrich 
www.st-ulrich-ush.de/kiga 
Leitung: Sarah Steffens 
 310 37 69 
kindergarten@st-ulrich-ush.de 
 

Caritas Sozialstation 
Pflegedienstleitung: Tobias Kopp 
 316 06 320 
Öffnungszeiten:  
Mo.-Fr.   9:00 - 12:00 Uhr 
Di. u. Do. 14:00 - 16:00 Uhr  
www.caritas-unterschleissheim.de 
 

Bankverbindungen:  
Kirchenstiftung St. Ulrich 

Raiba M-Nord  
allgemein 
DE78 7016 9465 0002 7004 25  

Zweck: Kirchenbau-Förderkreis 
DE79 7016 9465 0002 5939 98 

Zweck: Unterschleißheimer Tisch  
DE26 7016 9465 0102 5939 98  
Liga 
Zweck: Kirchgeld  
DE02 7509 0300 0002 1056 67 

Jesuitenmission 
für Spenden an die Ausbildungshilfe 
Manila: „Joel“ Liga 
Bitte immer Zweck X64051 angeben. 
DE61 7509 0300 0005 1155 82 

Pfarrgemeinderat: 
Vorsitzender Franz Orthofer 
 0179 29 59 279 
franz@orthofer.de 
 

Kindertagesstätten St. Korbinian 
Verwaltung: Gabriele Hauers 
 312 03 09-10   312 03 09-20 
 

Kinderhaus, Krippe St. Korbinian  
komm. Leitung: Michelle Jurkschat  
 312 03 09-40 
kinderhaus.lohhof@kita.ebmuc.de  
Kastanienweg 5  
 

Kinderhort 
Leitung: Eva Tomiczek 

 312 03 09-30 
hort.lohhof@kita.ebmuc.de 
 

Kindergarten Wirbelwind  
Leitung: Stephanie Kiehnlein 
 310 31 79 
wirbelwind.lohhof@kita.ebmuc.de 
Kastanienweg 3 
 

 

Bankverbindung:  
Kirchenstiftung St. Korbinian:  
Raiba M-Nord 
DE50 7016 9465 0002 5307 91 

Kontakt bei einem seelsorglichen Notfall 
Pfarrer Johannes Streitberger 
 089 / 315 66 720 (AB) 
 0160 / 929 780 15  
oder SMS mit dem Text NOTFALL an 
 0151 / 645 00 423 

Und wenn Sie uns mal nicht erreichen... 
anrufen... darüber reden... 

TELEFONSEELSORGE MÜNCHEN  
TAG UND NACHT 

evangelisch  0800-111 0 111 
katholisch 0800-111 0 222  

Zum Nulltarif zu erreichen! 

mailto:st-korbinian.lohhof@kita.ebmuc.de
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Musik 
In St. Ulrich 

Fastensonntag, 3.3.2024. 
Wir starten um 8:30 Uhr 
mit einer Probe im 
Pfarrsaal und gestalten 
anschließend um 10:00 
Uhr den Gottesdienst in 
der Neuen Kirche St. Ulrich 

Weitere Informationen erhalten Sie 
beim Chorleiter Matthias Berthel 
(Kontakt s. Kasten) 

 

Gesungenes Morgenlob in der Fasten-
zeit  An den Schwellen im Tagesab-
lauf aus dem Getriebe der Zeit auszu-
steigen und innezuhalten, ist ein ural-
ter, von Israel geerbter Gebetsbrauch 
der Christen.  

Sie singen gerne? Am liebsten mit an-
deren zusammen? Dann ist der gene-
rationenübergreifende, offene Pro-
jektchor „SING MIT“ in St. Ulrich das 
Richtige für Sie! 

 

Wir laden Sie herzlich zu diesem inno-
vativen Chorformat ein. „SING MIT“  
bietet interessierten Sängerinnen und 
Sängern jeden Alters die Möglichkeit, 
gemeinsam zu singen und im Rahmen 
sehr überschaubarerer Projekte Gottes-
dienste musikalisch mitzugestalten. 
Kenntnisse im Notenlesen sind von 
Vorteil, werden aber nicht vorausge-
setzt. Bei jedem Projekt kann neu über 
die Teilnahme entschieden werden. Es 
besteht somit keinerlei dauerhafte Ver-
pflichtung. 

Wir singen vorwiegend Neues Geistli-
ches Liedgut mit Klavier- oder Orgel-
begleitung und gestalten damit einen 
Gottesdienst unmittelbar im Anschluss 
an die Probe. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
melden Sie sich schnell und unkompli-
ziert auf einer Mailingliste über die 
Homepage der Pfarrei St. Ulrich an 
(https://t1p.de/SING-MIT). Dadurch 
werden Sie über alle kommenden Pro-
jekte informiert.  

Das nächste Projekt findet statt am 3. 

Gisela Reindl-Schmid und Matthias Berthel 
gestalten das gesungene Morgenlob in der 

Fastenzeit.  

„Psalmen, Hymnen und Lieder“ (Eph, 
5,19) und biblischer Wortschatz helfen 
dabei, geistig-geistlich das Fenster zu 
öffnen und neuen österlichen Durch-
blick auf das Leben zu bekommen.  

https://t1p.de/SING-MIT
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Kirchenmusik in St. Ulrich  
 

Kirchenmusiker Matthias Berthel 

 37 48 87 31  
musik@st-ulrich-ush.de  
 

Musikalische Früherziehung  
im Kindergarten St. Ulrich 
 

Kinderchor St. Ulrich 
Chor I – 5 Jahre bis zur 2. Klasse 
Do 16:30 – 17:00 im Pfarrsaal 
Chor II  – ab 3. Klasse bis ca. 12 Jahre 
Do 17:15 – 18:00 im Pfarrsaal 
 

Jugendchor St. Ulrich  
ab 13 Jahre: Do 19:15 – 20:15 Pfarrsaal 
 

Schola St. Ulrich  
Di 19:15 – 19:55 im Pfarrsaal 
 

Chor St. Ulrich 
Di 20:00 – 21:30 im Pfarrsaal 
 

Familienchor St. Ulrich  
für alle Generationen  
Projektweise Probe und Gottesdienstge-
staltung. Sonntag, 3.3.2024 
 

Jugendband St. Ulrich 
nach Vereinbarung 
Leitung: Norbert Kummerer 

norbert.kummerer@st-ulrich-ush.de 

„Himmelweit & Meerestief“ ist eine 
Hommage an ein lebenspendendes 
Element und an eines der kostbarsten 
Ressourcen der Erde - das Wasser. 
Fotokunst und der Klang der Harfe 
gehen hier Hand in Hand und präsen-
tieren poetisch und ausdrucksstark die 
Farbigkeit, die Vielfältigkeit und die 
Lebendigkeit des Wassers.  

Im gut einstündigen, meditativen Kon-
zert laden die beiden Künstlerinnen 
Elisabeth Grandl (Harfe) und Ingrid 
Mader (Fotokunst) das Publikum ein, 
hörend und betrachtend in eine andere 
Welt einzutauchen und den Alltag für 
einige Zeit hinter sich zu lassen. 

Der Eintritt ist frei, Spenden werden 
gerne entgegengenommen. 

Sonntag, 10. März 2024 · 18:00 Uhr  
Neue Kirche St. Ulrich 

Elisabeth Grandl (Harfe) und Ingrid Mader 
(Fotokunst) gestalten in der Neuen Kirche St. 
Ulrich Unterschleißheim ein meditatives Kon-

zert zum Thema Lebenselement Wasser.   

Die Pfarrei St. Ulrich Unterschleiß-
heim knüpft an die Tradition der Tag-
zeitenliturgie an und lädt in der Fasten-
zeit wöchentlich zu einem gesungenen 
Morgenlob in die Neue Kirche ein. Das 
Morgenlob dauert jeweils ca. 30 Minu-
ten und wird inhaltlich mit Gesängen 
aus dem ausgelegten Gotteslob, bibli-
schen Texten, Gebeten und Stille ge-
staltet.  

Im Anschluss besteht die Möglichkeit 
zum gemeinsamen Frühstück im 
Pfarrsaal.  

An jedem Mittwoch in der Fastenzeit 
um 6 Uhr, beginnend ab 21. Februar 
2024 in der Neue Kirche St. Ulrich 
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Kirchenmusik in  St. Korbinian 



Nach ein paar Jahren Pause fand am 
25./26.11.2023 der 45. Christkindl-
markt sozialer Einrichtungen am Kirch-
platz von St. Korbinian statt. 

Christkindlmarkt sozialer 
Einrichtungen: 

Danke an Alle! 

Die Eröffnung erfolgte durch den KAB-
Vorsitzenden  Krimmer, Bürgermeister 
Böck und Pfarrer Rudi Spatschek und 
ebenso traditionell begleitet vom Schul-
chor und der Flötengruppe der  Grund-
schule Johann-Schmid-Straße. 

Die Buden waren schön geschmückt, alle 
teilnehmenden Gruppen hatten ihr viel-
seitiges Angebot ausgebreitet und freuten 
sich auf die zahlreichen Besucher. Auch 
das umfangreiche kulinarische Angebot 
hat es an nichts fehlen lassen. 

Das Rahmenprogramm durch die Ju-
gendblaskapelle und Stadtkapelle stimm-
te alle in die kommende vorweihnachtli-
che  Zeit ein und auch einige Schneeflo-
cken unterstützten die positive Stim-

mung. Bestens besucht waren auch die 
zwei Vorstellungen des Kasperltheaters, 
aufgeführt von Eltern des Kinderhauses 
St. Korbinian. 

Beim Christkindlmarkt sozialer Einrich-
tungen sind von Anfang bis Ende alle 
ehrenamtlich tätig. Wir konnten einen 
hervorragende Reinerlös in Höhe von 
16.343,73€  vollständig an verschiedene 
soziale, kirchliche und gemeinnützige 
Zwecke weiterleiten. Vergelt’s Gott al-
len Helfern, ohne die es diesen Markt 
nicht geben würde. Wir sind optimis-
tisch, dass es ihn auch 2024 wieder 
geben wird. 

Eva Götz im Namen der  
KAB Lohhof-St. Korbinian 

Wir danken für die Unterstützung 

Raiffeisenbank München, Druck und Ver-
lag Zimmermann,  Metzgerei Reichelmayr, 
CabaLou, Chocolate & Tea und Firma 
MbH. 
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Vor Weihnachten gab es eine tolle 
Überraschung für unseren Kindergar-
ten St. Ulrich: Die Besitzer der Heide 
Stuben und des Ratschillers Unter-
schleißheim sammelten Spenden für 
unsere Einrichtung.  

Gemeinsam mit einigen Kindern 
(stellvertretend für die ganze Einrich-
tung) durften dann Sarah Steffens und 
Tanja Mura den Scheck vor Ort ent-
gegennehmen. Für unsere Kleinen 
gab es auch noch eine Überraschung. 
Ein paar Tafeln Schokoladen wurden 
ebenfalls verschenkt. Diese wurden 
dann aber mit allen Kindern nach dem 
Mittagessen geteilt. 

Als Dankeschön bastelten ein paar 
Kinder eine Dankeskarte, die sie dann 
ebenfalls überreichten. 

Eine tolle  

Spende für den 
Kindergarten St. 
Ulrich 

Aus den Spendengeldern hat der Kin-
dergarten ein neues Trampolin für die 
Turnhalle und viele neue Spielsachen 
(z.B. Brettspiele, Tonifiguren, Pup-
pen, Autos) gekauft. Die Kinder freu-
en sich sehr über diese „Geschenke“ 
und sagen: „Vielen Dank an alle 
Spender!“ 

Sarah Steffens 

 

Der Integrationskindergarten 
St. Ulrich sucht… 

Staatl. anerkannte(r) Erzieher(in), stellvertretende Leitung (m/w/d) 
Das erwartet Dich: 

 Ein fröhliches und interessantes Arbeitsumfeld 
 Möglichkeiten der freien Entfaltung 
 Strukturierte Einarbeitung 
 Ein fröhliches und aufgeschlossenes Team 
 Förderung der eigenen Interessen 
 Regelmäßige Supervisionen im Team 
 Enge Zusammenarbeit mit der Kirche 

Das erwarten wir: 
 Freude an der Arbeit mit Kindern (von 3-6 Jahren) 
 Motiviert sich zu entwickeln 
 Empathische Grundhaltung 
 Offen für neue Erfahrungen 
 Einsatzbereitschaft in der Gruppe und im Team 
 Viele neue Ideen 
 (keine Angst vor Hunden) 

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann bewirb Dich sich unter: 

Kindergarten St. Ulrich  
Im Klosterfeld 14a 
85716 Unterschleißheim  

Mail: kindergarten@st-ulrich-ush.de 
 

www.st-ulrich-ush.de/kindergarten.html 

mailto:kindergarten@st-ulrich-ush.de


St. Korbinian  Am Samstag, dem 
27.1.2024, wurde im Pfarrheim von St. 
Korbinian wieder der alljährliche Kin-
derfasching veranstaltet. Die Fa-
schingsfeier war wieder sehr gut be-
sucht, der Pfarrsaal bis zum letzten 
Platz gefüllt und die Stimmung ausge-
lassen. Die Kinder hatten – zusammen 
mit ihren ebenfalls verkleideten Eltern 
– viel Spaß bei den zahlreichen Spielen 
oder einfach nur beim Herumtoben. 
Auch brauchte kein Kind traurig sein, 
wenn es einmal bei einem Spiel aus-
schied. Als Preise gab es Süßigkeiten 
nicht nur für die Gewinner, sondern für 
jeden, der mitmachte.  

Traditionell beehrte uns wieder der 
UFC Olé mit der Kindergarde samt 
Gefolge und dem diesjährigen Kinder-
prinzenpaar, Prinzessin Melis I. und 
Prinz Luca I.. Nun hieß es noch enger 
im Pfarrsaal zusammenrücken, um die 
wunderschöne Choreographie des UFC 
zu genießen.  

Neben der passenden Musik von DJ 
Anderl wurde natürlich auch für das 
leibliche Wohl unserer kleinen und 
großen Gäste gesorgt. Hot-Dogs und 

leckere Krapfen fanden reißenden Ab-
satz.  
Zum Abschluss des Faschingsballs 
sorgte erneut ein etwas seltsam ausse-
hender Zauberer für Staunen und Un-
terhaltung. Die Kinder zauberten flei-
ßig mit und so sorgte der Zauberer bei 
Kindern und Eltern nicht nur für Spaß 
und Heiterkeit, sondern auch für ver-
blüffende magische Momente.   

Das Organisationsteam, bestehend aus 
den Familien Beißner, Diehl, Kleedör-
fer, Steiner, Kraus sowie Marlene 
Schlenker und Anderl Schweiberger, 
freut sich nach den vielen positiven 
und schönen Rückmeldungen sehr, 
dass der Kinderfasching in St. Korbini-
an wieder so gut angekommen ist. Wir 
hoffen natürlich auch auf neue Kontak-
te zu Eltern, die vielleicht Interesse 
haben, bei künftigen Kinder-
Faschingsfeiern mitzuhelfen und mit-
zugestalten. Bitte gerne telefonisch 
melden unter Telefon 317 36 90.  Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die uns 
besucht und zum Gelingen dieses wun-
derschönen Events für die Kinder mit 
beigetragen haben.   

Wolfgang Kleedörfer 

St. Ulrich  Eine Woche später fand in 
St. Ulrich der Kinderfasching statt. Mit 
über 80 Kindern im Grundschulalter, 
war unser Kinderfasching im thema-
tisch dekorieren Pfarrheim gut besucht. 
Verkleidet als Willy Wonka, Umpa  
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Ein voller Erfolg! 
Kinderfasching 2024 
im Pfarrverband  
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Während der Sternsingeraktion treffen 
wir unglaublich viele nette Menschen. 
Wir erleben lustige Situationen und 
auch solche, die im Nachhinein einen 
tiefen Eindruck hinterlassen. Trotz der 
Freude auf beiden Seiten des Türrah-
mens spürt man die Schöpfung Gottes 
jedoch selten so unmittelbar und über-
raschend wie an diesem Nachmittag, 
als die Sternsinger unseres Pfarrver-
bands durch die Straßen zogen, um den 
Segen in die Häuser zu bringen. Das 
Wetter war eher bescheiden und die 
Kälte knabberte an den Hosenbeinen – 
dass wir weit über eine Stunde von die-
sem wunderbaren Naturschauspiel be-

„Wir waren mitten im Sternsingerge-
biet, als ein Regenbogen am Himmel 
erschien. Er war so schön, dass wir mit 
den Leuten, die uns die Türe geöffnet 
hatten, eine Weile gemeinsam dastan-
den und ihn einfach nur bewunder-
ten.“ (Johanna, St. Ulrich) 

Und Gott sprach zu Noach: Dies ist das 
Zeichen des Bundes, den ich zwischen 
mir und allen Wesen aus Fleisch auf 
der Erde aufgerichtet habe. (Gen. 9, 17) 

Sternsinger 2024 
Sternsingen unter dem 
Regenbogen 

Lumpa  
und Charlie be- 

grüßten wir sie in unserer  
Schokoladenfabrik. Mit Spielen wie 
Reise nach Jerusalem, Stopptanz und 
"alle die" wurde die bunte Truppe gute 
3 Stunden lang beschäftigt. Der Höhe-
punkt unserer Feier war natürlich der 
Auftritt der Faschingsgarde UFC.  

Hannah Pittner 

Ende Januar 2024 standen die turnus-
mäßigen Wahlen zur Pfarrjugendlei-
tung an. Dabei wurde Franziska Har-
fensteller in ihrem Amt bestätigt und 
Johanna Obal als neue Pfarrjugendlei-
tung gewählt. Michael Rieß unterstützt 
als „alter Hase“.  

Auch bei den Oberministranten gab es 
einen Wechsel; Hannah Pittner folgt 
auf Lukas Berthold. Franziska Harfen-
steller, Valentin Hausleitner und Anja 
Rohleder bleiben als Bewährte im 
Team. 

Wir danken allen unseren Leiterinnen 
und Leitern für ihren Einsatz. 

Neues aus  

Pfarrjugend 

St. Ulrich 



gleitet wurden, machte die Herzen 
warm und hielt die gute Laune hoch.  

Große Freude herrschte in St. Ulrich 
bereits während der Organisation. 
Dank guter Zusammenarbeit mit den 
Grundschulen durften wir einige Neu-
anmeldungen verzeichnen. 

Un-
sere ju-
gendlichen 
Gruppenleitun-
gen erstellten erst-
mals den Einsatzplan 
selbst und nahmen damit ei-
ne der wichtigsten Aufgaben in 
der Vorbereitung wahr. Während der 
Aktion bereiteten sie das Material für 
den nächsten Tag vor. Somit überließ 
ich im Abschlussgottesdienst sehr ger-
ne und nicht ohne einen gewissen Stolz 
das Wort der Jugend, um die Statistik 
zu verlesen. Danke Euch allen für Eure 
Kraft und Euren unbedingten Willen, 
alle Gebiete zu laufen und damit selbst 
zum Segen zu werden!  

„Man muss sich was trauen, sonst 
macht man nichts“ sagte eine Sternsin-
gerin als die Kinder sich vor ihrem 
Auftritt vor der gesamten Schulge-
meinschaft der Johann Schmid Schule 
vorbereiteten. Es ist sehr beeindru-
ckend für Erst- bis Drittklässler vor ei-
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ner vollen Aula zu singen. Ebenso be-
eindruckend ist es zum ersten Mal an 
einer fremden Tür zu klingeln und für 
fremde Menschen zu singen. Dank der 
Gruppenstunden konnten sich die 
Sternsinger in St. Korbinian kennenler-
nen und für die Aktion vorbereiten. 
Die eingespielten Gruppen und die gu-

te 
Laune der Sternsinger sind auf diesem 
Foto ersichtlich: Wir halten zusam-
men! 

Herzlichen Dank allen Sternsingerin-
nen und Sternsingern des Pfarrver-
bands und allen Personen, die uns auch 
in diesem Jahr treu geblieben sind – sei 
es mit großzügigen Spenden und der 
Freude während unseres Besuchs oder 
als sichtbare und manchmal auch un-
sichtbare Hilfe im Hintergrund.  

Erika Obal und Laure Eitel  
für die Sternsinger des Pfarrverbands 

 



Protokoll: „Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“ 

Es waren beteiligt in St. Korbinian St. Ulrich 
Kinder und Gruppenleitungen  34 + 7 44 
Köch*innen  10 8 

… und jeweils viele fleißige Helfer*innen im Hintergrund 

Vorläufiges Spendenergebnis 16.099,62 € 17.000,00 € 
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Aktivitäten und Angebote  

für Kinder bis Ostern 2024 

St. Ulrich 
Neue Kirche 
Alte Kirche 
Pfarrsaal 

St. Korbinian 
Kirche 

Pfarrsaal 

So 25.2. 10:00  Kindergottesdienst P 

So 3.3. 10:00  Kindergottesdienst mit Singmit-Projektchor P 

So 10.3. 10:00  Familiengottesdienst K 

Sa 23.3. 11:00 Palmbuschenbinden P 

So 24.3. 10:00 
 

 Familiengottesdienst mit Palmprozession und –weihe 
 Beginn 10:00 Uhr beim Alten Wirt 
 Anschließend Fastenessen der Jugend 

K 
K 

Do 28.3. 15:00  Osterkerzenbasteln P 

Fr 29.3. 10:00 
17:00 

 Kinderkreuzweg 
Kreuzweg für Familien und Jugendliche  

zum Karmelkloster nach Dachau 

K 
NK 

Mo 1.4. 10:00  Familiengottesdienst zu Ostern P 

So 28.4. 10:00  Familiengottesdienst K 

Palmbuschenbinden St. Korbinian  

„Jesus zujubeln“ 

 

Am Samstag vor dem 
Palmsonntag, 23. März, 
sind alle Kinder und El-
tern herzlich eingeladen, 
im Pfarrheim von St. Kor-
binian unter Anleitung 
ihren eigenen Palmbu-
schen oder Palmstecken 
zu gestalten. 

Bitte bringen Sie einen Stecken, falls 
vorhanden gerne auch Buchs, eine Gar-
tenschere und einen kleinen Unkosten-
beitrag (1 bis 2€) für das Zubehör mit. 

Die feierliche Palmprozession mit den 
Palmbuschen beginnt am Palmsonntag 
um 10 Uhr. 

Franz Orthofer 

Herzliche Einladung zum 
 Osterkerzenbasteln in St. Ulrich 

Am Gründonnerstag, 28.3. 
15:00 Uhr  im Pfarrsaal St. 
Ulrich. Bitte meldet euch im 
Pfarrbüro St. Ulrich, Tel.: 310 
46 15 an. 

Benötigt werden: ein Kü-
chenbrett, eine Stopfnadel, 
ein Lineal, 3,- Euro Unkos-
tenbeitrag 

 Florian Wolters 

Herzliche Einladung zum 
 Fastenessen am Palmsonntag  

in St. Ulrich 

Kartenverkauf nach den Gottesdiensten 
3./10./17.3. sowie ab 4.3. im Pfarrbüro 

 Florian Wolters 
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Liebe Kinder,  
bald ist Ostern und ich habe mir für euch ein paar Rätsel ausgedacht.  

1. Ihr seht hier Wörter, die alle mit dem Wort "Oster" anfangen. Die Wörter, die dahinter stehen, 
können an die gesuchten Wörter angehängt werden. Wenn vorne zum Beispiel Oster und hinten 
Morgen steht, ist das Wort 
dazwischen Sonntag. Oster 
_____?_____ Morgen 

Danach benötigt ihr die Zah-
len. Wenn dort z.B. 1: 3. + 4.  
steht, dann bezieht sich die 1 
auf das erste Wort, 3. und 4.  
beziehen sich auf den 3. und 
4. Buchstaben.  

Tragt diese Buchstaben der 
Reihe nach hier ein und ihr 
erhaltet ein Lösungswort:  

W __ __ __ __ __ __ __ __ 

 

2. Dies ist ein Mini-Oster-Sudoku. In jeder Zeile, Spalte und in jedem  
Quadrat darf jedes Symbol nur einmal vorkommen. Zeichnet das Ei, 

die Kerze, den Hasen und das Schaf in das Sudoku ein  ! 
Wer mag, kann die Bilder danach noch bunt anmalen! 
 

3. Jesus liebt uns so sehr, dass er 
sogar sein Leben für uns 

gab. 

Im Herz, das ja ein 
Symbol für die Liebe ist, findet ihr viele Wörter, 

die in der Karwoche und an den Ostertagen in 
den Texten im  

Gottesdienst vorkommen.  

Könnt ihr alle herauslesen? 

 
Wir wünschen euch viel Spaß beim 

Knobeln  ! 

Die Lösungen findet ihr wie immer irgendwo 
im Heft.  

Viel Spaß und frohe Ostern  .  

Eure Isabel 

Oster 

1  Käfig 

2 
Fell 

3 
Ruhe 

4 
Licht 

5 
Wehr 

6 
Gelb 

6:1   6:2    1:1    4:3    2:2    5:3    3:3    3:4 


